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www.tmparcel.de

Herzlich Willkommen lieber Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich dazu entschieden haben lhren Versand
uber TM Logistik abzuwickeln. Um Ihnen das Arbeiten zu erleich-
tern, stellen wir Ihnen unsere Online-Versandsoftware “EipaWeb”
kostenlos zur Verfligung. Damit Sie alle Funktionen des Programms
im vollen Umfang nutzen kénnen, geben wir Ihnen diese Anleitung
mit an die Hand. EipaWeb wird stetig aktualisiert und erweitert.

Informationen Uber Neuerungen erhalten Sie Uber unser ,TM
Informiert”.

Bei Problemen oder Fragen zum Versandprogramm senden
Sie uns bitte eine E-Mail an eipaweb@tmparcel. de.


mailto:eipaweb@tmparcel.de

2 Willkommen im EipaWeb

| Erste Schritte

Gehen Sie auf unsere Internetseite www.tmparcel.de. Klicken Sie
im Navigationsment auf den Punkt “Support Nutzliches”. Im
Anschluss gehen Sie auf den Unterpunkt , EipaWeb“. Im Vorfeld
benotigen Sie eine bestimmte Java-Version (8ul81). Den
Downloadlink finden Sie weiter unten unter dem Punkt ,,Damit es
losgehen kann benotigen Sie“. Dort haben wir ebenfalls einen
Downloadlink fiir den Adobe Acrobat Reader fiir Sie hinterlegt.
Stellen Sie sicher, dass vor dem ersten Start beide Programme auf
lhrem PC installiert sind. Mittig finden Sie den roten Button

,Starten Sie hier das EipaWeb”.

Klicken Sie nun auf “Ausfliihren” Es erscheint das Fenster zur
Benutzeranmeldung. Melden Sie sich mit den von uns erhaltenen
Benutzerdaten an. Bei der erstmaligen Eingabe werden Sie im
Anschluss daran sofort aufgefordert ein neues Passwort
einzugeben. Bitte merken Sie sich dieses gut. Sollten Sie es doch
einmal vergessen, schicken Sie wuns eine E-Mail an

eipaweb@tmparcel. de (s. auch Punkt 8).

E Benuizeranmeldung

Benutzer |

Passwarl |

Mangant |

I Ol ” Abbrechen || Passwort dndern ¥
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2 Willkommen im EipaWeb

2 Willkommen im EipaWeb
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Empfanger-D |E Postleitzahl
Versandkosten ‘ Ort
Land
. . Ansprechpariner
O Paketinfos Detail (Neuaniage mit RETURN=)
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@ Auftragsubersicht

Status  Versandart Referenznum.. AbsenderName (1)  Empfanger Mame (1)

DE

|=|[EF|peutschiand

Hausnum... Land

Auf der linken Seite finden Sie das Navigationsmenu, Uber das

die einzelnen Menis des Programms angewahlt werden kénnen.

Geodffnete Mends erscheinen als Reiter im Hauptfenster (rechts) und

sind auch daruber schnell anwahlbar.

Unter der Namenszeile (ganz oben) liegt die Menlileiste. Hinter

der sich darin befindlichen “Look and Fee

Funktion verbirgt sich

eine Auswahl verschiedener Programm-Layouts. Unter “Steuerung”

findet man grundsatzlich alle Funktionen der Symbol- oder

Funktionsleiste wieder (s. 2.1).



2 Willkommen im EipaWeb

2.1 Funktionsleiste

g - i i-::.:u: '.--;.". e - _.‘- ';.\_"

Diese Funktionsleiste werden Sie grundsatzlich in fast jedem
Menlpunkt wieder finden. Mit dem Blatt erstellen Sie eine
Neuanlage, sei es neue Versandauftrage oder eine neue
Empfangeradresse, etc. Durch das Diskettensymbol speichern Sie
den bearbeiteten Datensatz. Damit Sie die Daten erneut
bearbeiten konnen, wahlen Sie den entsprechenden Datensatz an
und klicken auf das Stiftsymbol. Erst jetzt konnen Sie den
Datensatz dndern. Sind alle Anderungen getitigt, klicken Sie wieder
auf das Diskettensymbol, um die Anderungen zu speichern. Mit
dem X’ koénnen Sie gespeicherte Datensatze Idschen. Der
geschwungene Pfeil zurick macht Eingaben rickgangig (wie in
anderen bekannten Programmen auch).

Mit den vier Pfeilsymbolen daneben navigieren Sie sich durch die

Datensatze.



3 Stammdaten

2.2 Meniifiihrung

Die einzelnen Mentlpunkte des Navigationsmends sind sog. Pull-
down Menis. Durch einen Klick auf einen Menupunkt erscheinen
die einzelnen Unterpunkte unter dem Hauptmenupunkt. Hier sind
dann die einzelnen Funktionen des EipaWeb anwahlbar, welche
dann rechts im Hauptfenster erscheinen.

Die meisten Funktionen sind wiederum in einzelne Fenster unter-
teilt, die sich nach einem Baukastensystem frei verschieben lassen.
Richten Sie sich lhre Arbeitsoberflache so ein, wie Sie am Uber-
sichtlichsten arbeiten konnen. Gehen wir die einzelnen Menlpunkte

einmal durch...

3 Stammdaten

Der MenUpunkt Stammdaten dient der Datenpflege. Hier kdnnen
Kundendaten eingepflegt und alternative Absenderadressen

hinterlegt werden.

3.1 Kundenstamm

Dieses sind die bei uns im System hinterlegten Daten von lhnen
gemald lhrer Angaben im Anmeldeformular fir das EipaWeb. Diese
Daten dienen als Vorlage fiir die voreingestellte Absenderadresse bei
der Neuanlage eines Versandauftrages. Diese Daten konnen Sie
selbst nicht andern. Sollte sich hier etwas andern, kontaktieren

Sie uns per E-Mail an Eipaweb@tmparcel.de
8



3 Stammdaten

3.2 Empfangeradressen

Im Mentpunkt “Empfanger-

Einzelpearbeitungen

adressen” bietet sich Ihnen die

) Adressdaten
Moglichkeit feste Kundendaten Adress-ID
Name (1)
zu hinterlegen. Offnen Sie ei- Name (2
MName (3)
ne Neuanlage nach gewohntem Sirate
Hausnummer
Prinzip. Im Hauptfenster links st
i i H Land ¥
sollte sich diese Eingabemaske Ansmhpa;ﬂ”er [
A . . Telefon
offnen (s. Screenshot). Wichtig -

E-Mail
ist die Eingabe der Adress-ID  ymeawstevernnummer van
EORI

Zeile, denn dies ist das Suchkri- Zusatzteld 01

terium in der Matrix fir die
Schnelleingabe.

Beispiel: Sie fiihren intern Kundennummern, z.B. Max Mus-
termann hat bei Ihnen die Kundennummer 0001. Wenn Sie in
die Adress-ID nun 0001 eintragen, kénnen Sie bei der Eingabe
der Paketscheine in der Schnelleingabe unter Adress-ID 0001
eingeben und im Empfingerfeld erscheint jetzt automatisch die
von lhnen eingespeicherten Adressdaten. Unter Anmerkung

konnen Sie interne Informationen zum Kunden hinterlegen.



5 Versandauftrige

3.3 Absenderadressen

Das Absenderadressen Menli ist dasselbe Menl wie das der Emp-
fangeradressen. Sollten Sie z.B. privat etwas verschicken wollen,
im Auftrag eines Kunden oder aus einer Zweigstelle, konnen Sie
hier alternative Absenderadressen gleich dem System der Empfan-
geradressen hinterlegen. Auch hier haben Sie die Mdéglichkeit eine
Adress-ID zu hinterlegen, um schnell die Absenderadresse andern

zu kdnnen.

4 Versandauftrage

Das Kernstlick des Programms. Im gleichnamigen Untermenu kon-
nen Sie lhre Versandauftrage eingeben.

Unter “Einlieferung Niederlassung” kénnen Sie das Tagesprotokoll
nach Tagesabschluss noch einmal aufrufen. Es ist dort solange ver-
fligbar bis wir uns die Daten vom Server ziehen. Danach werden die
Daten bei uns im Hause bearbeitet und die Ladeliste des
Versandtages auf den Server geladen, die Sie am nachsten

Morgen online abrufen kénnen (s. Punkt 6).

10



5 Versandauftrige

4.1 Versenden mit EipaWeb

Gehen wir einmal Schritt fur Schritt alle wichtigen Punkte von der

Eingabe des bis zur Einlieferung der Pakete durch.

) Versandaufirage |
IR A< v ) Stono 0= Direktdruch Paketscheindruck [ Tagesabschluss
E Einzelbearbeitungen
=10 Autimg [© erpiimgsr | © Avsonier
Aufiragsnummer Name (1)
Referenznummer Name (2}
Versandart j Name (3)
Frankatur j Strale
Datum Sallversand Hausnummer
EmpfangerD = Postleitzahl
Versan dkosten o
Land j
) Paketinfos Detail (Neuanlage mit RETURN=) G
Telefon
Status | Gewicht Machnahme Wert{i Lan.. Breite Hohe Paketnummer Warenbeschreibung Fax
Email
Umsalzsteuernummer,
ECRI
[<] [ [2]
@ Auftragsibersicht
Status  Versandart Referenznum.. Absender Name (1) Empfanger Name (1) Strasse Hausnum Land Postleitzahl Oort Soll Versand am Auftragsnummer Empfanger USt-

Schritt |: Auch hier gehen wir nach dem eingangs erwahnten
Muster vor und klicken in der Symbolleiste auf ‘Neuanlage’ (Papier-

Symbol), um einen neuen Datensatz zu 6ffnen.

@ Lutragsthersicht

Stat.. AbsenderMame (1) Yersandart | Referenznummer Empfanger Mame (13 Sitasse
&

Schritt 2: Gehen Sie in die Schnelleingabe. Die Auftragsnummer

wird bei Neuanlage automatisch vergeben. Die Referenznummer

11



5 Versandauftrige

dient internen Zwecken (z.B. kdnnen Sie hier fiir die schnellere Zu-
ordnung in lhrem Hause Lieferschein- oder Rechnungsnummer ange-
ben; spater konnen Sie auch tber www. tmparcel. de lhre Sendung

anhand dieser Referenznummer in der Sendungsverfolgung suchen).

Mit der Angabe der Ver- —

) At sy
sandart bestimmen Sie die uftragsnummer | 005604

Referenznummer
Art des Versands (z.B. versandart 11 || T

Frankatur | 1 ;j ?
Standard, Express, In-  ||patumsobversend 20,04.2002
Ermpfanget-10 23]

ternational Economy/Pre-

mium, etc.). Wenn Sie nach der Eingabe der Versandart mit der
Tabulator-Taste (im Folgenden einfach ‘Tab’) ins nachste Datenfeld
gehen, erscheint auch der entsprechende Text zum Nummerncode
hinter der Eingabemaske (Versandart 11 — Standard ist voreinge-
stellt).!

Die Frankatur-Option ist dafliir angedacht, falls bei Ihrem Kunden
die Versandkosten direkt abgerechnet werden sollen. Dazu andern
Sie die Frankatur von 1 - “frei Haus” - einfach auf 3 “unfrei Haus”
und Ihr Kunde erhalt von uns eine gesonderte Rechnung lber die
Versandkosten. Durch Dricken der Tab-Taste erscheint, wie bei
der Versandart, hinter der Eingabemaske der Text zum Nummern-
code. Im nachsten Feld kénnen Sie das Versanddatum bestimmen

(voreingestellt ist immer das aktuelle Datum der Eingabe). Beim

'Auf Anfrage kénnen die voreingestellten Standards, wie bspw. der Servicecode von
unserem Administrator bei Ihnen gedandert werden (Sie verschicken z.B. ausschlieBlich
Express und bendtigen daher nicht den Standard Servicecode 11 voreingestellt, sondern
den Express Servicecode 61). Schicken Sie uns hierzu bitte eine kurze E-Mail an
eipaweb@tmparcel. de.

12
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5 Versandauftrige

Tagesabschluss (s.) werden Pakete zukinftigen Datums exkludiert
und bleiben in der Ubersicht. Das Sollversand Datum kann auch
nach Druck des Paketscheins noch geandert werden. Fiihren Sie
hierzu einen Rechtsklick auf die entsprechende Datenzeile durch.
Im daraufhin erscheinenden Menu klicken Sie auf Datum Sollver-
sand. Es 6ffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie die gewlinschten
Anderungen vornehmen kénnen.

Mithilfe der Empfanger -ID kdnnen voreingespeicherte Adressdaten

aufgerufen werden (siehe 3.2 ).

| @ Empfénger O Absender
Schritt 3: Sollte der Narme (1) Mas Mustermann
Marma {23
Empfanger des Pakets ein G
Strafie|Musterstrale
. . Hausnummer! 1
Neukunde sein, der nicht il
ort! Bremen
fest hinterlegt werden soll, Lan|LE 2| EE peutschizns
Ansprechpar‘tneri |
geben Sie die Lieferadres- e
. . . Emzail
se ins Empfangerfeld ein. e

Ihre normale Absenderadresse ist voreingestellt. Sollten Sie eine
andere Absenderadresse als unter 3.1 Kundenstamm angegeben,
kénnen Sie diese naturlich im “Absender ”-Reiter manuell andern
oder eine alternative, bereits gespeicherte Absenderadresse auswah-

len (s. 3.3 Absenderadresse).

13



5 Versandauftrige

Versand an Packstationen: In Name (1) tragen Sie wie ge-
wohnt den Empfangernamen ein. In Name (2) die Postnummer
des Empfangers. Als StraRe geben Sie “Packstation” an und als
Hausnummer die dazugehorige Packstationsnummer. PLZ und Ort
werden wie gewohnt eingetragen.

Schritt 4:

2 Paketinfos Detail (Meusnlage mit =RETURM=)

atatus | Anzahl Pakets Gewicht  Bachoah... et L3
Ch Oao00 500000

Geben Sie lhre Paketinformationen ein. Klicken Sie hierzu in das
entsprechende Kastchen (s. Bild), um eine Eingabe zu tatigen.
Bei jedem Paket muss das Gewicht angegeben werden. Sollten
weitere Paketinformationen fir die gewahlte Versandart relevant
sein, so sind diese ebenfalls einzutragen (z.B. Nachnahmebetrag bei
Nachnahmesendungen oder Malse bei Expresssendungen). Mit der
Entertaste kdnnen Sie auch eine weitere Datenzeile 6ffnen. Dies ist
sinnvoll, wenn Sie Mehrcolli-Sendungen verschicken oder mehrere

Pakete an die gleiche Adresse versenden wollen.

14



6 Listen

Achtung: Mehrcolli-Sendungen ins Ausland: Diese sind im

Standardversand nicht moglich.

Versand an Drittlander: Im Vorfeld gilt es ein zusatzliches Feld in
der Auftragseingabe auszufullen, wo die Versandkosten eintragen
werden miussen.

Einzelbearbeitungen

O Auftrag

Auftragsnummer

Referenznummer

Versandart ~| [ |oHL Paket
Frankatur - Frei Haus

Datum Sollversand |3

Empfanger-ID |E
Wersandkosten | ¢

Zusatzlich bendtigen Sie fiir den Versand in Nicht-EU-Lander (z.B.
Schweiz), eine Zollinhaltserklarung. Hier sind weitergehende
Angaben notig in Bezug auf Warenwert, Herkunftsland, Nettogewicht
und Beschreibung des Inhalts, damit eine Zollinhaltserklarung beim
Paketscheindruck generiert werden kann. Klicken Sie dazu mit der
rechten Maustaste auf die Datenzeile in Paketinfos Detail und wahlen
die Option “Dialog” aus. Es 6ffnet sich folgendes Fenster:

EinTelbearbetungen

| © Zoliniormationen | © MaRsinheiten © Paketinfos Detal (Neusrlage mit =RETURN=)

Warentarifnummmer
Ursprungsland | DE
Einzelwert Einfeit .ZSJEIEI

Hettogewicht | 0,250

warenbeschreibung | Dokuments

15



6 Listen

Anstelle des Paketscheins 6ffnet sich beim Versand in ein Drittland
ein Fenster. Jede Zeile muss doppelt angeklickt werden (Paketschein,
Zollpapiere). Erst wenn alle Dokumente gedruckt sind, setzt das

System den Status auf “gedruckt” (Druckersymbol).

Hinweis fir hoherversicherte Pakete ins Ausland:

Bitte achten Sie darauf, dass Sie den Servicecode 31
Premium fiir Pakete verwenden, die mit mehr als 500
€ versichert werden sollen. Das System wird andernfalls
eine Fehlermeldung ausgeben. Informieren Sie sich auch
uber die zulassigen Hochstversicherungsbetrage der jeweili-
gen Lander unter http://www. tmparcel. de/downloads/

Laendereinteilung. pdf.

Schritt 5: Speichern Sie den Auftrag indem Sie auf das Disketten-

Symbol dricken.

Schritt 6: Wie lhnen sicherlich aufgefallen ist, hat sich unsere

Symbolleiste in den Versandauftragen um einige Optionen erweitert.

|

I OH # Gm F @& @ @ @ stos [7)paketscheindock 020 Direktdruck  [S Tagesabschiuss I

16
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6 Listen

Sie haben, wie immer, die Moglichkeit den Auftrag noch zu andern
(Stift-Symbol) oder den Auftrag zu I6schen (X-Symbol). Sollte alles
seine Richtigkeit haben, wihlen Sie den Auftrag in der Ubersicht

an.

Ill

Das Symbol “Paketschein-

druck” sollte jetzt nicht

mehr grau hinterlegt sein, ~

sondern kraftig schwarz.
Klicken Sie drauf. Es

akarsrn

.
a

0557.004.

offnet sich ein neuer

M Wustenran
Muserstrake 1
L

e

Bi2anr

Browser-Tab, in dem das

Paketschein-PDF  ange-
zeigt wird. Uber dieses PDF kann jetzt der Paketschein gedruckt
werden. Stellen Sie sicher, dass das richtige Format ausgewahlt und
der Haken bei “tatsachliche GroRe” gesetzt ist. Sollte der Aufdruck
nicht korrekt auf die von uns bereitgestellten Paketscheine
gedruckt worden sein (z.B. linksblin- diger Druck), Gberpriifen Sie
bitte Ihre Druckereinstellungen sowie die Aktualitat Ihres Acrobat

Readers.

4.2 Was tun, um einen korrekten
17



6 Listen

Etikettendruck zu haben?

Gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Vergewissern Sie sich, dass Sie den akutellen Adobe Acrobat
Reader auf lhrem Rechner haben und keine &ltere Version

als Versionsnummer 11.0.1.

2. Drucken Sie das PDF mit folgenden Einstellungen:

Drucker | 1\2815-£001YDC 2325 KX, [Wertrish] ~| [ Eigenschatten | | Erwsiert... |

Exemplare: |1 iz

Zu druckende Seiten Kommentare & Formulare

Eralle | Dakument und Markisrungen
glibuelle Seite

seiten |1 Seite einrichten

B Wielters Gptionen

Seite anpassen und Optionen @

|| BFos || Elveree ||

) Ainpassen
[#) Tatsachliche Grale
(0 UbErarone eiten verkieinsrm

[ IPapierquells geman POF-Seltengrithe auswahlan

CPapier Beidseitig bedrucken

Awisrichbung:
{3} Hoch-JQuerformat sUkomatisch
{2 HochFarmat

Hechfomat Links; (2B
7 Querfarmak ® - |:
Farben als Grauwerte und schwarz dr * (@ ) Querformat (Aber |25

' ,l I_ Abbrechen ] Ducker.,

Diese Einstellungen haben wir auf mehreren Systemen und Druckern

Drigntierng Rander [mm]

getestet und lieferten ein konstant gutes Druckergebnis.

A Sollten keine Datensatze erscheinen, kontrollieren Sie, ob Sie

einen Filter gesetzt haben und nehmen Sie diesen ggf. raus.

Ebenfalls sollte ein Haken in “Autom. Laden” gesetzt sein.



6 Listen

Bitte beachten Sie, dass mit der Generierung des PDFs der Status
des Auftrags auf gedruckt gesetzt worden ist (bei Status erscheint
ein Druckersymbol vor dem Datensatz). Falls Sie das PDF schlieRen
ohne den Paketschein tatsachlich gedruckt zu haben, konnen Sie
den Paketschein mit der Funktion ,Label Re-Print“ nochmals
ausdrucken. Diese Funktion kdnnen Sie mit einem Rechtsklick auf

den jeweiligen Datensatz in der Auftragstibersicht ausfihren.

Auftrage, die den Status Drucker besitzen, jedoch doch nicht heraus-
geschickt werden sollen, mussen Sie Stornieren, da die Daten dieser
Auftrage sonst beim Tagesabschluss Gbernommen und abgerechnet

werden.

Statuserklarung

e Status rot — Das Paketschein-PDF wurde nicht generiert
und Sie haben eine Fehlermeldung erhalten (Beispiel: Sie
haben im Empfangerfeld Schweiz als Land angegeben, aber

die Versandart nicht umgestellt).

e Status gelb — Es wurde etwas vergessen (z.B. der Ausdruck
der Zollpapiere bei Paketen in Nicht-EU Lander). Wenn Sie
mit der Maus auf den gelben Punkt gehen, erscheint nach

kurzer Zeit als Mausover die Information dartiber was fehlt.

e Status Drucker — Das Paketschein-PDF wurde generiert.

19



6 Listen

Schritt 7: Sind alle Paketscheine des Tages gedruckt, klicken Sie
in der Funktionsleiste auf “Tagesabschluss”. Es wird ein PDF mit
der Versandliste des Tages erstellt, welches Sie fiir Ihre Unterlagen
benodtigen. Eine Kopie dieser Versandliste missen Sie unserem

Fahrer mitgeben, wenn dieser bei Ihnen lhre Pakete abholt.

Sofern keine festen Abholungen vereinbart worden sind, missen Sie

weiterhin die Abholung bei lhnen telefonisch oder per E-Mail an

kundendienst@tmparcel.de avisieren.

5 Listen

e Unter dem MenUpunkt “Berichte/Listen” haben Sie einen
Uberblick tiber Ihren bisherigen Versand sowie die Kontrolle
uber lhre Nachnahmen und kénnen die passenden Listen

ausdrucken.

e Im Untermeni “Nachnahmeliste” haben Sie eine Ubersicht
Uber lhre ausstehenden und bereits bearbeiteten Nachnahmen

mit Datum der Uberweisung.

20
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6 Listen

e Unter “Ladeliste” finden Sie die gewohnten Ladelisten in

elektronischer Form.

21



6 Listen

5.1 Richtig filtern

[ Z] Ladeliste |

W Fiter

j Filker

Paket nummer Referenznummer Worsystem  Empfaenger Mame  EmpFaenger Land  Empfaenger PLE EmpFanger Ort
Referenz Jutka 286510005503 Jutta K. Lerche DE 39120 Magdeburg
286510005796 Jutka Angelows Pirgw CE 42929 wiermelskirchen

Empfanger Mame
286510002219 Jutta Marlus Kletk DE 74321 Bietigheim-Bissingen

PLZ

Absender
wersanddatum von
Wersanddatum bis
Ao, laden [l

Um die Ubersicht zu bewahren, haben Sie die Méglichkeit durch den
Einsatz von Filtern gezielt zu suchen. Im obigen Beispiel wurde der
Versand nach der vergebenen Referenz “Jutta” gefiltert. Natlrlich
kann auch nach Versandtag oder -zeitraum gefiltert werden. Mit
einem Rechtsklick auf einen Datensatz 6ffnet sich u.a. die Option
“Export PDF”. Durch Auswahl dieser Option 6ffnet sich ein PDF
mit den Ladelisten aller gefilterten Versandtage (ist kein Filter

gesetzt, 6ffnen sich alle Ladelisten).

A Sollten keine Datensatze erscheinen, kontrollieren Sie, ob Sie
einen Filter gesetzt haben und nehmen Sie diesen ggf. raus.

Ebenfalls sollte ein Haken in “Autom. Laden” gesetzt sein.

In den Ubersichtsfenstern haben Sie die Mdglichkeit gezielt Informa-
tionen ein- und auszublenden. Tatigen Sie hierzu einen Rechtsklick

in die Spalteniiberschriften des Ubersichtsfensters. Klicken Sie auf

22



die Auswahloption “Spalten
(ein/aus)”. Es erscheint das ab-

gebildete Fenster. Nun kdnnen

I =P

el semetorayabem

{ E Spalkenisingaus) L

Sie durch das Setzen oder Ent-
fernen der Hakchen zusatzli-
che Spalten in der Ubersicht
dazuschalten oder herausneh-
men. Das Loschen oder Hinzu-
figen von Spalten hat keinen
Einfluss auf die PDF Ausgabe
lhrer Ladelisten. Es dient aus-
schlief§lich der manuellen An-

passung lhrer Ubersicht.

6 Listen

M ¢ ustomize Column Handler

E Alle auswshlen E Alle Entfermen

1 @Tl‘e?;e’r;;‘n:n;r\.f;systemj
|| Empfanger Strasse
|| Anderungsdatum [-2eit
[~ Mandant
|z| Empfénger Ort
[ Kennzsichen 55 Lang
ﬁ_’l Erstallungsdatum /=Tt
7| Niederlassung Strasss
|Z| Marhnahmewert
[T ¥kPreis
] Wert
|| gedndert won
|z| Anzahl Colli
[#] Versandart {Klartext)
[ Absender
|| Techrische 10
|§_"| Paketnummer
|| Versandart {Code)
[ | erstellzwon
|Z| 2usaetzl, Paketinformationsn:
| Framkatur (klartest)

| Hiederlassung TelsFon

| Nisderlassung Mame

|
|
|| bsender Ort
|
|

| Kennzeicher 55
ﬁ_’l Empfaenger Mame
|| Sbsender Strasse
|| Wiederlassung Fax
[ ] vk Treibstoff
[#] ersandtag
| Niederlassung PLE
|§_"| Empfacnosr PLZ
il Ahsander Marme ‘,’

ok i [ Abbrecher || tbemehmen 7
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7 Anleitung Auftragsimport

6 Anleitung Auftragsimport

A Sehr geehrter Kunde,
bitte beachten Sie, dass wir Ihnen diese umfangreiche Softwa-
re kostenlos zur Verfligung stellen und fir spezifische Fragen
zum Auftragsimport keinen telefonischen Support anbieten
konnen. Selbstverstandlich konnen Sie gegen eine geringe Ge-
biihr von € 29,90 auch eine personliche Einweisung von einem
unserer Mitarbeiter erhalten. Die gangigsten Schnittstellen
sind bereits voreingestellt im Programm enthalten. Falls Sie
eine individuelle Schnittstelle benétigen, bieten wir auch hier
fur den gleichen Preis den Service, dieses fur Sie zu uUber-
nehmen. Fur alles Weitere geben wir Ihnen die anliegende

Anleitung mit an die Hand.

6.1 Importieren von Daten liber eine bereits

vorhandene Schnittstelle

Unter dem Menlpunkt 7.3 finden Sie ggf. Hinweise zu lhrer Anbin-

dung beim Import von Auftragen, die es zu beachten gilt.

A Vorhandene Schnittstellen: Magento Easylog, Dreamrobot,
OS Commerce, JTL, Plenty Easylog, Lexware GLS, Shop-
to-Date, VerkaufsmanagerPro (S. 38), Afterbuy

24



7 Anleitung Auftragsimport

Um zum Importmeni zu gelangen, gehen I betenimoort .

Sie in der Navigation auf den Meniipunkt | & cst#impet

Datenimport. Klicken Sie nun auf das Untermend CSV-Import.
Nun befinden Sie sich im CsvConfiguration-Fenster. Markieren Sie

die gewlinschte Schnittstelle mit einem einfachen Mausklick,

7] CsvConfiguration
2 @ @

Beschrelbung

Testimport

Testimport (Faked)
Lieferadressen EIPAYSx
Afterhuy - Import (Pakete)

ATL - Import (auttrage)

08 Commerce - Impart (Autrige)

_\i’arka_ﬂf?manag erPro- _lr'nuu"n_ (AUftrEne]
erkauTsmanagerPro - import (Fakete)
Magento Easvlog - Import (Auftrage)
NMagento easylog - lmport (Paketa)
TestLieferadresse

Lexware GLE - Import (Auftrige)
Draatnirobiot AVaHdshipd-Date ) - Impor (Suftrdge)
Lesware GLE - Impart (Pakete)

08 Comimarce - mport (Pakete)

Plenty Easylog - Import (Auftrdge)

Plenty Easylod - Import (Pakete)
Afterbiuy - Irnport (Auftrd ge)

JTL - Impor (Pakete)

% Datetwahlen || || &3 importieren |

so dass die Zeile, wie im Bild, dunkel hinterlegt ist. Wahlen Sie
jetzt Ihre Datei aus, die Sie Importieren mochten, indem Sie unten
im Fenster auf das Ordnersymbol “Datei wahlen” klicken. Jetzt

konnen Sie die entsprechende Datei in Threm Laufwerk suchen.

[ Datel winlen | 02816001\ 0ate P rivansrauerl eare_GLE tasi? kt | @ irmporieran |

Haben Sie lhre Datei ausgewahlt, klicken Sie auf den Button Im-
portieren rechts neben dem Dateipfad, um die Daten ins System

einzulesen.
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7 Anleitung Auftragsimport

7.1.1 Import von Versandauftragen

Beim Importieren von Versandauftragen werden zwei Importvor-
gange bendtigt. Im ersten Schritt werden alle auftragsrelevanten
Daten importiert und im zweiten alle paketrelevanten Daten. Dies
ist eine technische Losung zur einfacheren Abarbeitung von Auftra-
gen mit mehreren Paketen.

Die Reihenfolge ist hierbei entscheidend. Zuerst miissen die Auftrags-
daten importiert werden, so dass in dem MenU Versandauftrdge
eine neue Auftragszeile ohne Gewicht oder sonstige Paketinforma-
tionen erstellt wird. AnschlieBend wird Uber die zweite Schnittstelle
dem Auftrag die Paketinformationen hinzugefligt. Gehen Sie daher

in zwei Schritten vor.

Schritt 1: Markieren Sie, wie in 7.1 beschrieben, die entsprechende
Schnittstelle im CsvConfiguration-Fenster fir |hre Auftragsdaten
aus (die von uns bereits voreingestellten Schnittstellen fir den Auf-
tragsimport sind dementsprechend gekennzeichnet — z.B. Afterbuy
und Afterbuy (Pakete) flr Auftragsdaten und Paketdaten fiir eine
aus Afterbuy exportierte Datei).

Wahlen Sie nun, ebenfalls wie bereits in 7.1 beschrieben, die zu
importierende Datei tUber den Button “Datei wdahlen” aus. Klicken
Sie anschlieRend auf Importieren. Bestatigen Sie den Importvor-

gang und gehen zu Schritt 2 tber.

Schritt 2: Die Auftragsdaten sind jetzt importiert. Nun fehlen
26



7 Anleitung Auftragsimport

den Auftragen nur noch die Paketdaten (Gewicht, etc.). Hierzu
gehen Sie genau wie in Schritt 1 vor. Dieses Mal miissen Sie jedoch
die Schnittstelle markieren, die fur die Paketdaten vorgesehen ist.
Importieren Sie erneut die Datei aus Schritt 1 (die Datei ist i.d.R.
noch ausgewahlt, so dass Sie die Datei nicht noch einmal extra
suchen missen). Bestatigen Sie wieder den Importvorgang. Nach
erfolgreichem Import wird lhnen die Anzahl der importierten Zeilen

angezeigt.

Nun sind lhre Auftrage ins System eingelesen und = © O
d ) ' Ly

konnen im Menu Versandauftrage eingesehen und Aualisieren

gedruckt werden. Um die Auftrige in der Ubersicht
sichtbar zu machen, driicken Sie in der Symbolleiste den Aktuali-
sieren-Button.

Die Auftrage konnen, falls erforderlich, zu diesem Zeitpunkt noch
manuell geandert werden. Nachdem die Paketscheine zu den Auftra-
gen gedruckt worden sind, ist dies nicht mehr moglich. Kontrollieren

Sie daher vor dem Druck Ihre Auftrage.

6.2 Das Erstellen einer individuellen

Importschnittstelle

Sie haben die Moglichkeit, auch wenn sich |hre Warenwirtschaft
z.B. nicht unter den bereits vorhandenen Schnittstellen befindet,

aus lhrer Warenwirtschaft o.a. Daten zu Importieren, indem Sie
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7 Anleitung Auftragsimport

sich eine eigene Schnittstelle daflir erstellen. Voraussetzung dafiir
ist lediglich, dass die Daten als CSV- oder Textdatei vorliegen.
Das CSV-Format ist das gangigste Format im Bereich tabellarische
Daten, weshalb wir uns daflir entschieden haben, vornehmlich dieses
Format zu unterstlitzen. XML-Dateien kénnen aufgrund dessen

nicht von unserem System eingelesen werden.

Flr das Kreieren einer eigenen Importschnittstelle setzen wir
weitergehende Kenntnisse im Umgang mit dem Computer
voraus, da in dieser Anleitung lediglich das zugrundeliegen-
de Schema erklart und nicht auf die Besonderheiten jeder
extrahierten Quelldatei eingegangen werden kann. Sollten
Sie Schwierigkeiten haben beim Erstellen einer individuel-
len Schnittstelle, nehmen Sie unseren Service in Anspruch
und lassen Sie uns fir Sie die Arbeit Gbernehmen. Sen-
den Sie uns dazu einfach eine exemplarische CSV-Datei an

eipaweb@tmparcel. de.

Und los geht’s...

Um eine eigene Schnittstelle zu erstellen, gehen Sie =]

wieder ins ins Menl CSV-Import. Klicken Sie nun

auf das Blattersymbol in der Symbolleiste im Csv- = neu

Configuration-Fenster, um eine neue Schnittstelle

anzulegen.
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7 Anleitung Auftragsimport

f:sw Profile Dialog.

G REmIE FEATVAISAANTEALE

EEEEE Inc Wildows-1 252
Erste Z2llE Ig1oneren
Faidiranner

Doalei aaswahlen

Es 6ffnet sich der Csv Profile Dialog. Hier stellen wir die Parameter
flr unsere Schnittstelle ein. Im oberen Bereich des Fensters (s.
Bild) legen wir die Funktion der Schnittstelle sowie die generellen
Vorgaben, unter denen die CSV-Datei gelesen werden kann, fest.

Gehen wir Schritt fur Schritt jeden Punkt durch...

* Name - Geben Sie der Schnittstelle einen aussagekraftigen
Namen; dies ist besonders wichtig beim Einrichten eines Auf-
tragsimports, da wir dazu zwei Schnittstellen benotigen, eine
fir die Auftragsdaten und eine fir die Paketdaten. Es ist

hilfreich diese dann namentlich zu kennzeichnen.

e CSV Profile —Hier legen Sie fest, um was fir eine Schnitt-

stelle es sich handeln soll.

Grundsatzlich existieren 4 verschiedene Importschnittstellenarten.

Schnittstellenprofil Beschreibung

Profil abw. Absender- Zum Einlesen von alternativer Absen-

adressen deradressen in lhre Absenderadressen
Datenbank (s. 3.3)
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Profil Empfangeradres-

sen

Profil Versandauftrage

Profil Auftragspositio-

nen

7 Anleitung Auftragsimport

Zum Einlesen von Empfangeradres-
sen in lhre Empfangeradressen Da-
tenbank (s. 3.2)

Erste Schnittstelle zum Importieren

von Auftragen (alle nicht Paket rele-
vanten Felder im Menil Versandauf-
trage — alle Felder aul’er Paketinfos
Detail)

Zweite Schnittstelle zum Importieren
von Auftragen (alle Paket relevanten
Felder im Menl Versandauftrage — al-

le Felder in Paketinfos Detail)

Meta Daten — Dieser Punkt ist zu vernachlassigen und

kann ausgelassen werden.

Encoding — Geben Sie an, in welcher Codierung die Datei

vorliegt. Dies richtet sich zumeist nach dem verwendeten

Betriebssystem (flir Windows z.B. Windows-1252).

Erste Zeile ignorieren — Sollte in lhrer CSV Datei eine

Uberschriftszeile vorhanden sein, kann diese mit einem Harken

in Erste Zeile ignorieren vom Importvorgang ausgeschlossen

werden.

Feldtrenner & Feldeinschluss — Geben Sie an, mit wel-

chen Zeichen die Felder in lhrer CSV getrennt sind (z.B.
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7 Anleitung Auftragsimport

Komma oder Semikolon) und welches Zeichen benutzt wird,
um den Inhalt der Felder zu kennzeichnen (i.d.R. Anfihrungs-

zeichen).

* Multifield-Trennzeichen — Kann fur den Fall bestimmt
werden, dass Felder zusammengefiihrt werden sollen. Unter
diesem Punkt bestimmen Sie das verwendete Trennzeichen,

z.B. Leerzeichen, Bindestrich o.a.

* Anzahl auszulassender Spalten — Kann auf O belassen

werden.

Sind alle Parameter bestimmt, wahlen Sie eine exemplarische CSV-
Datei aus, flr die eine Importschnittstelle erstellt werden soll. Durch
einen Klick auf das Ordnersymbol kénnen Sie die Datei auf lhrer
Festplatte suchen.

Neben dem Ordnersymbol finden Sie einen grinen Pfeil. Klicken
Sie auf den Pfeil, um die Datenstruktur ins System zu laden.

Unten im rechten Fenster unter Quellstruktur finden Sie die Felder,
die EIPA-Web gefunden hat. Diese gilt es jetzt den entsprechenden

Zielfeldern zuzuordnen (s. Bild).
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7 Anleitung Auftragsimport

Date auswihlen Cidakumente Lhd Elnsiellunce viisar enJzs HepTest CoWTesImpor it i

Prfi Yersandaufirsge Zielstrukdr a2 lietraktur
Trogerts Hare Anzeicename Marne Gaalle Desauttwert DiatLrmzforna: Mame Jpaltz Defaulwert Dt
smi0=mpiHshi Efmpranger- Hausnummer [ st REB2536 o
sl DZmpiland Empfinger-Land [ el 0ZmpL. iz Musta trms. 1
smi0Zmpitarrcl Empfinger Marrct [smi0Em Muscretraic 4 2
sni10=mpihan-e2 Empfznger- Man g2 [ smi0Em 28376 3
SMU=mpiNar e EFAETENEY - MaKT 83 | St Ukt Ererier 4
sl DZmpiort Ermpfinger- Ort[ s DEmpft] OE 5
smi0ZmpiPlz Empfénger Pz [sm1 0EmpPi| 12 B
sn10Enpiat 123,33 7
smiU=mpil 21ea
erm10ZmpiT=leon n
s DZmpiUatid ot | <l OEmipf..
st 10Zislellr Erstelltar [ smiiDErsI20Ar |
smiU=istelinaon Ersteltvon| sm1UErseition] —
0= makatur Frsrkatur [ £m IFrankair ] | 7:

Cedndertarr [smi0%2acndert...

Cednderbvun [ 10Geaemil,

Lefrcode |emiulzicode |

Lodo [sm10-000]

tachrahme [ smi10Mecanshme ]

Al e, Nachn atnne VEheong [ sl M.,
SN BENES5UNGD l+1ecie 1assungd | sm1UMIed=ra
10z amitvioeeystem Fefererant mier vorsvsten (5.
am103elversancir
st 103ub Gt i
SMAUL ACESPIOTT INElages kO STl age .
sm10Yakopd Tactnische ld (sr O [ s Cva ..
smidvaklr Auttrzgsnumrrer sm Ovalic]
'?,. Lpe cier @" Akbrecaer

Markieren Sie zunachst die Zeile in lhrer Quellstruktur, z.B. den
Namen. Nun suchen Sie ganz links im gewahlten Profil das ent-
sprechende Feld, welchem es zugeordnet werden soll und markieren
dieses ebenfalls. Jetzt klicken Sie auf den kleinen griinen Pfeil zwi-
schen Zielstruktur und Quellstruktur, der Richtung Zielstruktur
zeigt. So ordnen wir Felder einander zu. In unserem Beispiel wirden
wir den Namen “Max Mustermann” rechts in der Quellstruktur
markieren und links im Profil das Feld, welchem es zugeordnet
werden soll, z.B. Empfédnger-Namel. Wir sagen dem System also,
was unsere Daten bedeuten und legen sozusagen ein Ubersetzungs-
schema fiir CSV Dateien dieser Art fest. Moglicherweise generiert
lhre Warenwirtschaft oder Listenprogramm CSV Daten mit sehr
vielen irrelevanten Daten, die als Spalte in unserer Quellstruktur
auftauchen. Falls Sie die Daten nicht bendétigen, ordnen Sie sie ein-
fach keinem Feld zu. Das System wird Spalten, die nicht zugeordnet

sind, ignorieren.
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7 Anleitung Auftragsimport

7.2.1 Voreingestellte Werte festlegen
Sie haben auch die Maoglichkeit

Positionen mit voreingestellten Spalte Defaultwert

Texten und/oder Werten zu er-
) | Defaultwert hinzufigen
stellen. Wenn lhre CSV Datei z.B. B Export-Cov |

keine Spalte mit einer Landerken-

nung besitzt, konnen Sie das Land

| #_ CzvEBDialog
fir jeden Auftrag generell vorein- s ]
stellen. DEFAULTVALUE| 1] ]
. . . DATEFORRMAT W
Dazu markieren Sie die entspre- T |
chende Position aus dem linken R : 5
ia ||

Profil (z.B. Empféinger - Land).

Durch einen Rechtsklick in die leere Zielstruktur (mittlere Spal-
te) bei Empfanger - Land). erscheint ein Kontextmeni mit dem
Menupunkt Defaultwert hinzufiigen.

Klicken Sie auf Defaultwert hinzufiigen. Es erscheint eine neue
Zeile in der Zielstruktur. Mit einem weiteren Rechtsklick auf die
Zeile offnet sich ein Dialogfenster. Unter Defaultvalue konnen Sie
nun lhren gewtlinschten Text oder Wert einfligen, der fiir dieses Feld
jedes Mal angegeben werden soll (z.B. DE bei Empfanger — Land).
In diesem Szenario wirde das System fir jeden lhrer Auftrage DE
als Empfangerland angeben.

Sind alle Felder zugeordnet, kann die Schnittstelle gespeichert und
verwendet werden. Um Uber diese Schnittstelle zu Importieren,

gehen Sie wie in 7.1 beschrieben vor.
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7 Anleitung Auftragsimport

71.2.2 Erstellen einer Auftragsimportschnittstelle

Zum Importieren von Versandauftragen werden zwei Importschnitt-
stellen bendtigt (s. 7.1.1). Daher beachten Sie bitte, dass Sie zum
Importieren von Auftragen direkt aus lhren Warenwirtschafts- oder
Listerprogrammen, wie z.B. Afterbuy o0.3., zwei Schnittstellen er-
stellen missen — ein Profil Versandauftriige sowie ein Profil Auf-

tragspositionen.

Schritt 1 - Profil Versandauftrige

Gehen Sie auf CSV-Import und legen eine neue Schnittstelle an
(s. 7.2). Im Feld Name geben Sie den gewiinschten Namen |hrer
Schnittstelle ein und kennzeichnen Sie ihn so, dass Sie hinterher
wissen, um welche Schnittstelle des Auftragsimports es sich handelt,
z.B. Beispielname (Versanddaten). Unter CSV Profile wahlen Sie
Profil Versandauftrdge aus. Geben Sie bei Encoding an, in welcher
Codierung lhre Dateien vorliegen. Kontrollieren Sie mit welchen
Zeichen Ihre CSV Datei Felder trennt und Informationen kennzeich-
net. Tragen Sie die entsprechenden Zeichen unter Feldtrenner und
Feldeinschluss ein. Wahlen Sie unter Datei auswdhlen lhre Datei
aus und laden die Datenstruktur in System.

In diesem Profil missen folgende Felder zugeordnet werden:
e Empfanger Namen

e Empfanger StraBe und Hausnummer (entweder separat oder

zusammen im StrafRe-Feld)

34



7 Anleitung Auftragsimport

Empfanger PLZ

Empfanger Ort

Empfanger Land

Referenznummer Vorsystem

Referenznummertorsystern (sm10)...  smi10Refmrarsystarm

Damit das System die Daten fir lhre Versandauftrage zusammen-
fihren kann, benétigen die Auftrage eine eindeutige Zuordnung.
Die meisten Systeme generieren Rechnungs- oder Auftragsnummer,
die fir diese Zuordnung aus der Quellstruktur herangezogen werden
kann. Wichtig hierbei ist nur, dass sich diese Nummer nicht wieder-
holt, da Auftrage mit einer bereits existenten Zuordnungsnummer
nicht als neue Auftrage vom System erkannt werden. Aus diesem
Grund muss(!) das Feld Referenznummer Vorsystem einer sol-

chen Nummer zugeordnet werden.

Sonstige Pflichtfelder im Profil Versandauftrége:

Frankatur Bitte ebenfalls einen Defaultwert anlegen mit

dem Wert 1. Dies ist die Frankatur “Frei Haus”.
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7 Anleitung Auftragsimport

Versandart Wahrscheinlich wird Ihre CSV Datei keinen
Servicecode ausweisen. Nutzen Sie hier einen
Defaultvalue (vorgegebenen Wert) wie weiter
vorne beschrieben. Als Wert geben Sie bitte 11
an. Dies ist der Servicecode fir den Standard-
versand. Fir Auslandspakete andert das System

den Code im Nachhinein automatisch ab.

Sind alle entsprechenden Felder zugeordnet, speichern Sie das Profil.
Damit ist die erste Schnittstelle fiir die Auftragsdaten fertig. Gehen

Sie nun zu Schritt 2 Gber.

Schritt 2 - Profil Auftragspositionen

Offnen Sie wieder eine neue Schnittstellen Anlage. Dieses Mal sollte
der Name kenntlich machen, dass es sich nun um die Paketdaten
handelt, z.B. Beispielname (Paketdaten). Als CSV Profil wahlen Sie
jetzt das Profil Auftragspositionen. Nutzen Sie fur die restlichen
Auswahlmoglichkeiten die gleichen Einstellungen wie in Schritt 1.
Wahlen Sie wieder die selbe Datei aus wie zuvor und ziehen die

Datenstruktur ins System.
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7 Anleitung Auftragsimport

Ordnen Sie ausschlieB8lich folgende Felder zu (alle unten genann-

ten Felder miissen eine Zuordnung besitzen):

Gewicht

Lange,

Breite, HOohe

Weist |hre Datei keine Gewichtsdaten aus,
arbeiten Sie wieder mit einem vorgegebenen
Wert und setzen einen Defaultvalue.

Sollte Ihre CSV Datei diese MaRe nicht ange-
ben, muss auch hier wieder ein Defaultvalue
gesetzt werden. Da im Standardversand die
Male nicht bendtigt werden, bitte jedes Mal3

mit dem Defaultwert 0 angeben.

Nachnahme Falls lhre CSV keine Spalte fir den Nachnah-

Wert

Referenz-
nummer

Vorsystem

mewert ausgibt, gilt hier ebenso den Default-
wert auf O zu setzen.

Hier gilt das Gleiche wie beim Nachnahme-
wert, nur das der Defaultwert auf 500 gesetzt
werden sollte, da Standardpakete bis €500
versichert sind.

Naturlich muss auch hier das System wieder
wissen, welchen Auftragen es die Paketdaten
zuordnen soll. Daher bitte, genau wie im Profil
Versandauftrige, dieses Feld zuordnen. Nut-
zen Sie die gleiche Spalte wie schon in Schritt
1. Ohne eine Zuordnung diesen Werts konnen

die Paketdaten nicht importiert werden.
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7 Anleitung Auftragsimport

Sind alle Felder zugeordnet, speichern Sie das Profil. Nun ist alles
fertig, um lhre Auftragsdaten Uber die soeben erstellten Schnittstel-
len zu Importieren. Gehen Sie dazu genau wie in 7.1.1 beschrieben
vor.

Markieren Sie die Auftragsdaten Schnittstelle, wahlen die Datei aus
und driicken auf Importieren. Bestatigen Sie den Importvorgang.
Markieren Sie jetzt die Schnittstelle fir die Paketdaten, wahlen die
Datei aus (Pfad sollte noch ausgewahlt sein) und driicken wieder
auf Importieren. Nach Bestatigung des Importvorgangs konnen Sie
jetzt in der Ubersicht des Menis Versandauftrdge lhre importierten
Auftrige einsehen. Sollten Sie lhre Auftrige nicht in der Ubersicht

vorfinden, driicken Sie auf aktualisieren (s. 7.1.1).

6.3 Import-Hinweise zu bestehenden
Schnittstellen

Einige CSV Dateien der verschiedenen Programme bendtigen vor
der Einspeisung ins EIPA- Web noch kleine Modifizierungen.
7.3.1 Verkaufsmanager Pro

Die Uberschriftszeile sowie die letzte Zeile mit den Verkaufsprotokoll
Download Informationen mussen vor dem Importvorgang entfernt

werden.
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{2 SalesHistory - Edilor

Datei Bearbeiten Faormat  Arsichk 7

verkaufsprotokol Tnummer ;Mitgliedsname; Name des Kiufers; Telefonnummer ; E-I

IQ; verkaufsprotokolTfe) heruntergeladen;won ;26.12.12;09:18:03; bis ;08 I

Offnen Sie hierzu vorm Import die CSV-Datei (iiblicherweise im
Editor oder Excel). Markieren Sie die oberste Zeile mit den Uber-
schriften und entfernen Sie sie. Verfahren Sie ebenso mit der un-
tersten Zeile mit den Download Informationen. Sind beide Zeilen
geldscht, enthalt die CSV Datei nur noch die reinen Versanddaten.
Speichen Sie die Datei als .csv oder .txt (EIPA-Web kann beides

verarbeiten). Die Datei kann nun ins EIPA- Web importiert werden.
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8 Fragen, Anregungen und Sonstiges

7 Fragen, Anregungen und Sonstiges

Unter dem Menupunkt TM Logistik “Kontakt” finden Sie eine

E-Mail-Sammlung.

e Bei Problemen mit dem System schicken Sie bitte ein E-Mail
mit Screenshot und Fehlermeldung an eipaweb@tmparcel.

de.

e Bei Fragen zu lhrem Versand schicken Sie bitte eine E-Mail

an service@tmparcel. de.

e Bei Fragen zu Preisen schicken Sie bitte eine E-Mail an

vertrieb@tmparcel. de.

Wir freuen uns weiterhin uber
eine gute Zusammenarbeit
und wiunschen lhnen viel
Freude mit EipaWeb!
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9 FAQ

8 FAQ

Frage

Das Programm startet weder auf, noch unter Windows
7. Es erscheint die Fehlermeldung “Das Programm

lauft nicht”.

Antwort Moglicherweise haben Sie einen falschen Zugang zum

Frage

Antwort:

Frage

Programm. Wenn das Programm nicht Gber die Inter-
netseite https://z3. tia. com/Z3-FTS-EipaWeb/
z3tm. jnlp gestartet wird, sondern lGber das Pro-
gramm “z3tm.jnlp”, dann funktioniert dieses nur bis
zum nachsten Programmupdate. Das Programm sollte
immer Uber den Link gestartet werden.

Copy & Paste funktioniert bei EIPA-Web nicht.
Doch, tut es. Es muss jedoch die Windows Tastenkom-
bination (strg + c / strg + v) genutzt werden.

Ich kann meine Absenderdaten nicht andern.

Antwort: Die Hauptabsenderadresse kann nur von unseren TM-

Frage

Admins geandert werden. Senden Sie uns hierzu eine
E- Mail an eipaweb@tmparcel.de.

Auf dem Tagesprotokoll fehlt der Barcode.

Antwort: Wahrscheinlich arbeiten Sie an einem Apple-Rechner,

Frage

bei dem die Schriftart “code128” fehlt. Diese musste
nachinstalliert werden.

Ich nutze einen Apple-Rechner und das PDF zum

Ausdrucken wird nicht angezeigt.
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Antwort: In diesem Fall muss eine Einstellung in unserem System

Frage

geandert werden. Schicken Sie uns hierzu eine E-Mail
an eipaweb@tmparcel.de .

Es sind nur Ladelisten ab dem oder seit dem xx.xx.2022

zu sehen.

Antwort: Sofern wir keine Datentbertragungsprobleme haben, ist

Frage

mit hoher Wahrscheinlichkeit ein Filter gesetzt. Dieser
musste herausgenommen werden.
“Status gelb” bei einer Sendung in die Schweiz — der

Paketschein kann nicht gedruckt werden.

Antwort: (siehe 5.1, Schritt 4) Anstelle des Paketscheins 6ffnet

Frage

sich beim Versand in ein Drittland ein Fenster. Jede
Zeile muss doppelt angeklickt werden (Paketschein,
Zollpapiere). Erst wenn alle Dokumente gedruckt
sein, setzt das System den Status auf “gedruckt”
(Druckersymbol).

Das Paket, welches heute verschickt wird ist nicht auf
dem Tagesprotokoll / Das Tagesprotokoll wird nicht

gedruckt, obwohl ich ein Paket in der Liste habe!

Antwort: Vermutlich haben Sie das Sollversand-Datum geandert.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Paketpo-
sition. Es offnet sich ein Fenster und Uber den Punkt
“Datum Sollversand” konnen Sie das Versanddatum

abandern.
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Ich habe ein Paket nach Norwegen (oder ein anderes
Land) und bekomme eine Fehlermeldung beim Aus-
druck des Paketscheins.

Bei Norwegen handelt es sich um ein Drittland, so dass
die zollrelevanten Informationen ebenfalls eingegeben
werden missen. Wenn Sie diesen Datensatz erneut zur
Bearbeitung 6ffnen und mit der rechten Maustaste das
Fenster Dialog o6ffnen, kdnnen Sie die zollrelevanten
Daten eingeben. Diese mussen Sie anschliellend eben-
falls ausdrucken und als sendungsbegleitendes Papier
zu dem Paket hinzufligen

Ich habe das PDF des Tagesprotokolls bereits geschlos-
sen. Habe ich die Moglichkeit das PDF erneut auszu-

drucken?

Antwort: Unter dem Menlpunkt “Einlieferung Niederlassung”,

Frage

werden alle von uns noch nicht bearbeiteten Tages-
protokolle aufgelistet. Wenn das Symbol unter Datei

angeklickt wird, 6ffnet sich das PDF erneut.

Muss ich EipaWeb immer Uber die Website von TM

Logistik offnen?
Antwort: Selbstverstandlich konnen Sie sich die

Verknipfung einfach auf lhren PC kopieren. Dazu
tatigen Sie einen Rechtsklick auf den Link “EipaWeb

III

starten und wahlen den Punkt “Verknipfung

kopieren” aus.
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Nun ist die Verknlpfung zwischengespeichert und Sie
konnen diese bspw. auf lhren Desktop kopieren.

Rechtsklicken Sie auf eine freie Stelle auf lhrem
Desktop und wahlen “Verknipfung einfliigen” aus.
Symbol und Name konnen nach Belieben geandert
werden. Uber diese Verkniip- fung wird EIPA-Web

sofort gestartet. Funktioniert nicht unter Windows 7.

EIPA-Web stirzt ab! Was kann ich tun?

Antwort: Es sollte in solchen Fallen gepruft werden, welche Java

Frage

und Adobe Version installiert ist. Bei Java sollte immer
mit der Version 7 gearbeitet werden, welche Sie auf

unserer Internetseite finden. Versandsoftware

(tmparcel.de). Bei Adobe gilt je neuer desto besser

Ein oder mehrere Fenster sind verschwunden.

sssssss

| FRSAIS AT TR
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Antwort: Wahrscheinlich haben Sie ein Fenster minimiert, ver-

Frage

schoben oder maximiert, so dass |hr(e) Fenster ver-
deckt worden ist/sind. Am linken und rechten Bild-
schirmrand finden Sie bspw. waagerecht minimiert ans
Hauptfenster gepinnt das Ubersichtsfenster und das
Auftragsfenster. Durch einen Linksklick auf die
Kastchen maximieren Sie die Fenster wieder.
Mochten Sie das Fenster wieder minimieren klicken
Sie auf das Pinnadel- Symbol. Es ist ebenfalls moglich,
dass Sie ein Fenster maximiert haben und das dieses
die restlichen Fenster tUberdeckt (nur das Einzelbear-
beitungsfenster und das Ubersichtsfenster lassen sich
maximieren). Ganz rechts in der Namenszeile finden
Sie ein aus Pfeilen geformtes Kreuz. Klicken Sie hierauf.
Das Fenster erhalt wieder seine urspriingliche Grolde.
Maximierte Fenster erkennen Sie dadurch, dass Sie
sie im maximierten Zustand nicht minimieren kénnen,

sprich das Pinnadel-Symbol fehlt.

Wie verschiebe ich Fenster?

O Bt 2 Aposnzes

mmmmm
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Antwort: Jeder arbeitet unterschiedlich und um dem gerecht zu

Frage

Antwort:

werden, ist es lhnen moglich die Fenster nach einem
Baukastenprinzip zu verschieben. Klicken Sie hierzu
auf die Namenszeile des zu verschiebenden Fensters
und halten Sie die linke Maustaste gedriickt. Ziehen
Sie das Fenster mit der Maus an die gewlnschte Po-
sition. Durch eine rechteckige Markierung wird Ihnen
angezeigt, wo das Fenster beim Loslassen der Maus
platziert wird. Die umliegenden Fenster verschieben
sich dementsprechend. Halten Sie wahrenddessen die
STRG-Taste gedriickt, konnen Sie die Positionen der
Fenster einfach tauschen.

Programm startet weder unter Windows 7 noch unter
Mac. Es erscheint die Fehlermeldung “[...] das Pro-
gramm lauft nicht.”

Eventuell haben Sie den falschen Link auf lhrem
Desktop gespeichert. Wenn der Link nicht das Pro-
gramm Uber unsere Internetseite startet (https:
//z3. tia. com/Z3-FTS-EipaWeb/z3tm. jnlp), son-
dern das Programm z3tm.jnlp, dann geht das bis zum
nachsten Update gut. Da sich JNLP-Dateien jedoch
nicht automatisch updaten, funktioniert das Programm
beim nachsten Update nicht mehr. Bitte nutzen Sie
immer den oben genannten Link zum Offnen des Pro-

gramms.
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Stornierte Pakete werden mit dem Tagesabschluss nicht

geléscht und erscheinen weiterhin in der Ubersicht.

Antwort: Wir sind gegenliber der DHL rechtlich verpflichtet stor-

Frage

nierte Auftrage mit vergebenen Paketnummern aufzu-
bewahren. Der Ubersicht halber haben Sie die
Moglichkeit die stornierten Pakete zumindest
kosmetisch zu entfernen, indem Sie unter Filter “Tage

zuruck” einfach eine 1 eingeben.

Es erscheint folgende Fehlermeldung:

https: {123 tia com:d43

8 Bei der \Weitergabe des Befehls an die Anwendung ist ein Fehler aufgstreten.

Antwort: In dem uns bekannten Fall, benutzte der Kunde eine

Frage

Firewall-Software namens ZoneAlarm, die es nicht er-
laubte aus “fremden” Anwendungen heraus PDFs zu
offnen. Durch Ausschalten des Programms oder lockern
der Regeln, funktioniert es wieder.

Beim Starten des Programms erscheint folgende Fehler-
meldung: “Anwendung konnte nicht gestartet werden.”
Unter Details findet sich eine Meldung “[...Junsignierte

Ressource:”.
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Antwort: In diesem Fall muss der Java-Cache geldscht wer-
den. Unter Windows: Gehen Sie auf Systemsteuerung
und suchen “Java”. Klicken Sie auf das Java Sym-
bol. Jetzt befinden Sie sich im Java Control Panel.
Im Reiter “Allgemein” unter dem Punkt Temporare
Internet- Dateien befindet sich die Option “Einstellun-
gen”. Dort haben Sie die Moglichkeit unter “Dateien

|6schen...” den Cache zu leeren.

48



	Anleitung zur Nutzung von EipaWeb
	Inhaltsverzeichnis
	1 Erste Schritte
	2 Willkommen im EipaWeb
	2.1 Funktionsleiste
	2.2 Menüführung

	3 Stammdaten
	3.1 Kundenstamm
	3.2 Empfängeradressen
	3.3 Absenderadressen

	4 Versandaufträge
	4.1 Versenden mit EipaWeb
	Schritt 4:

	4.2 Was tun, um einen korrekten Etikettendruck zu haben?
	Statuserklärung


	5 Listen
	5.1 Richtig filtern

	6 Anleitung Auftragsimport
	6.1 Importieren von Daten über eine bereits vorhandene Schnittstelle
	7.1.1 Import von Versandaufträgen

	6.2 Das Erstellen einer individuellen Importschnittstelle
	7.2.2 Erstellen einer Auftragsimportschnittstelle
	Länge, Breite, Höhe
	Referenz- nummer Vorsystem

	6.3 Import-Hinweise zu bestehenden Schnittstellen
	7.3.1 Verkaufsmanager Pro


	7 Fragen, Anregungen und Sonstiges
	8 FAQ

